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  MONATSSPRUCH JUNI:  
  �Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen;  
  denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in  
  eurem irdischen Leib!�     (Hebr 13,3)  
  In einem Lied der Gefängnisseelsorge heißt es: 
Es wird ein Leben ohne Gitter geben.   
Wir glauben uns in Gottes Zeit hinein.   
Allein das, was wir glaubend leben,   
macht uns frei.   
Es wird ein Leben ohne Tränen geben.   
Wir hoff en uns in Gottes Zeit hinein.   
Allein das, was wir hoff end leben,   
macht uns frei.   
Es wird ein Leben ohne Kälte geben.   
Wir lieben uns in Gottes Zeit hinein.   
Allein das, was wir liebend leben,   
macht uns frei.   

  In diesem Text von Erhard Ufermann wird kurz 
und treff end zusammengefasst, was der Hebrä-
erbrief in seinem letzten Kapitel als Ermahnung 
und Trost seinen Leserinnen und Lesern mit auf 
den Weg gibt.   
  Menschen, die zwischen den Zeiten leben, die 
selbst gefangen sind in ihren Ängsten, Nöten, 
Süchten und Glaubenssätzen, können innerlich 

frei werden, wenn sie sich neu einlassen auf ein 
Leben in Liebe, Mitgefühl und gegenseitiger 
Wertschätzung.  
  „Die Würde des Menschen ist unantastbar“ ist 
der erste und wichtigste Satz des deutschen 
Grundgesetzes (Artikel 1, Abs. 1). Er bedeutet, 
dass jeder Mensch aufgrund seines Mensch-
seins einen absoluten Wert besitzt, der nicht 
verhandelbar ist und vom Staat geachtet und 
geschützt werden muss. Das sollte auch für un-
ser Miteinander Maßstab sein.  
  �Gutes zu tun und mit anderen zu teilen vergesst 
nicht; denn solche Opfer gefallen Gott“, schreibt 
der Autor des Hebräerbriefes weiter. Man er-
kennt den Charakter einer Gesellschaft immer 
daran, wie mit den Schwächsten umgegangen 
wird.  
  Möge auch für uns in diesen aufgewühlten und 
verrohten Zeiten die Liebe der Maßstab unseres 
Handelns sein, eine Liebe, die uns von Gott ge-
schenkt wird und die allen Menschen gilt.  
             Ihr Friedhelm Kasparick  

     Foto: Falco/Pixabay       Foto: Falco/Pixabay       Foto: Falco/Pixabay  
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Fortschritt beim Umbau des Paulusgemeindehauses – 
Stand 2. Mai 2026
Bezüglich des Baufortschritts war der Ap-
ril sehr intensiv und erfolgreich. Alle Kabel 
für die notwendige Elektrik wurden ver-
legt, und die erforderlichen Schlitze in den 
Wänden sind inzwischen wieder geschlos-
sen. Der Anspruch, in allen Räumen Inter-
net nutzen zu können sowie eine moderne 
Brandschutzanlage zu installieren, hat den 
Aufwand für die Elektroinstallation deut-
lich erhöht.
Die Maler haben einen großen Teil der 
Räume von alter Tapete befreit und teil-
weise bereits neu gestrichen. Diese Ar-
beiten haben allerdings enorm viel Dreck 
und Staub verursacht – es gab mittlerweile 
keinen unberührten Raum mehr im Ge-
meindehaus. Der Staub hatte sich überall 
festgesetzt.
Am 1. Mai haben schließlich 15 Ehren-
amtliche aus dem Pauluschor in einer fast 
vierstündigen Aktion das gesamte Ge-
meindehaus gründlich gereinigt. Es ist be-
eindruckend, mit welchem Einsatz geputzt 
und aufgeräumt wurde. Nahezu das ge-
samte Inventar wurde bewegt und musste 
– trotz sorgfältiger Einlagerung – noch-
mals gereinigt werden. Vieles hat inzwi-
schen seinen endgültigen Platz gefunden. 
In einem kürzlich gelieferten Wandschrank 
finden nun Stühle, Tische sowie Materiali-
en für die Hauswirtschaft ihren Platz.

Zum Abschluss dieser großartigen Aktion 
gab es in fröhlicher Runde frisch gebacke-
nen Pflaumenkuchen.
Fazit: Der grobe Dreck ist aus dem Haus 
entfernt.
Es geht weiter: In den kommenden Wo-
chen werden die Malerarbeiten fortge-
setzt, und die Elektriker installieren die 
verlegten Kabel. Klempner, Tischler, Fuß-
bodenleger und weitere Handwerker wer-
den noch einige Zeit benötigen, bis alles 
fertiggestellt ist.
Parallel dazu wurde im Kellerbereich ein 
zusätzlicher Zugang von außen zum Ju-
gendkeller geschaffen, der zugleich als 
Notausgang dient.
An den Außenanlagen ist noch einiges zu 
tun.
Erfreulicherweise hat der vor einer Woche 
stattgefundene Benefizlauf eine so große 
Summe eingebracht, dass mit rund 75.000 
Euro bereits etwa die Hälfte unseres Spen-
denziels erreicht ist.

Dafür können wir 
sehr dankbar und 
auch ein wenig stolz 
sein.

                      Für den

    Bauausschuss:

         Andreas Mücksch
 Foto: A. Mücksch

 Foto: A. Mücksch
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Rückblick: Dritter Spendenlauf für den barrierefreien 
Umbau des Paulus-Gemeindehauses am 25. April
Der Spendenlauf am 25. April war ein voller Er-
folg. Die nebenstehende Statistik verrät genau, 
wieviele Läuferinnen und Läufer es gab und wie-
viel Geld bis jetzt schon eingenommen wurde.
Beeindruckend war der Kinderlauf oben an 
der Kirche. Dort haben Ruth Gienke und Lotta 
Kirsten mit je 81 Runden (das sind 16 km!) die 
größte Strecke geschafft. Jonas Pradel war mit 
73 Runden der ausdauerndste Läufer unter den 
Jungen. Herzlichen Glückwunsch allen für diese 
großartige sportliche Leistung!
Aber auch die Erwachsenen haben sich mächtig 
ins Zeug gelegt. Faustinus Purschwitz aus der 
Jungen Gemeinde lief sagenhafte 44 Runden (22 
km!) und darf sich stolz Rundenkönig nennen. 
Katharina Rüttinger-Mücksch folgte ihm mit 42 
Runden auf dem Fuße und wurde Rundenköni-
gin.
Ein großes Dankeschön gilt es zu sagen: Allen 
Läuferinnen und Läufern für ihren sportlichen 
Einsatz. Allen Spenderinnen und Sponsoren für 
ihre Großzügigkeit für die gute Sache. Den en-
gagierten Betreuerinnen des Kinderlaufs. Dem 
zupackenden Aufbau- und Abbauteam. Den 
fürsorglichen Helferinnen am Obst- und Geträn-
kestand. Den fröhlichen Konfis beim Zureichen 
der Gummiringe, um die gelaufenen Runden zu 
zählen. Dem standfesten Polizeiteam, das den 
Autoverkehr ferngehalten hat. Den freundlichen 
Menschen am Bürotisch für die Registrierung 
der Läuferinnen und Läufer, Einnahme der Spen-
den und Ausstellung der Urkunden. Bente Flier 
für die großartige Moderation. Norbert Kreis für 
die anspornende Musik. Daniel Teichmann für 
das gespendete leckere Obst. Firma HASTRA 
für die kostenlos zur Verfügung gestellte Ab-
sperrtechnik. Unserem Kirchmeister Detlef Feige 
und unserer Sekretärin Beate Gienke für die um-
sichtige Vor- und Nachbereitung und Freimut 
Schwerin für die statistische Auswertung.
Soviel Gutes entsteht nur, wenn alle an einem 
Strang ziehen. Wir sind unserem Ziel, dem schö-

nen neuen barrierefreien Gemeindehaus, ein 
gutes Stück näher gekommen!

Christoph Eichert

Aktive Teilnehmer*innen insgesamt: 87, da-
runter 13 Teams mit insges. 54 Läufer*innen
 
Gelaufene Runden insgesamt: 2078 (744 km) 
- Die 55 Läufer*innen der großen Runde (500 
m) liefen insgesamt 1097 Runden (548 km), 
d.h. im Schnitt 20 Rd. (10 km)
- Die 32 Kinder liefen auf der kleinen Runde 
(200 m) insgesamt 981 Runden (196 km), d.h. 
im Schnitt 31 Rd. (6,2 km)!
 
Die fleißigen Teams waren:
1. Konfis (11 L.)                   199 gr.+14 kl. Rd.
2. Marthahaus (10 L.)           129 gr.+74 kl. Rd.
3. Junge Gemeinde (6 L.)        188 gr. Rd.
4. Team Weidner (3 L.)         173 kl. Rd.
5. Team Reh (3 L.)                   147 kl. Rd.
6. Kinderkirche (2 L.)         139 kl. Rd.
7. Team Sicherheitsnadel (4 L.)          129 kl. Rd.
8. Fam. Bucher (2 L.)                    62 gr. Rd.
9. Team Oma (3 L.)           60 gr. Rd.
10. Pauluschor (4 L.)                 56 gr. Rd.
11. Team Großmutter (2 L.)           53 gr. Rd.
12. Team Mama (2 L.)           23 kl. Rd.
13. Team DK (2 L.)                     17 gr. Rd.

Spendensumme:

Bisher sind von den vielen Sponsor*innen 
der tapferen Läuferinnen und Läufer mehr als 
5000 € zugunsten des Fahrstuhls gespendet 
worden! (Gibt es evtl. noch „Säumige“? ;-)  )

Vielen herzlichen Dank dafür!

Freimut Schwerin

Statistisches:
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Bilder vom Spendenlauf

 Foto: F. Schwerin

 Foto: J. Kirsten

 Foto: J. Kirsten

 Foto: J. Pradel
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  Montagsgespräch:   
  Völkischer Nationalismus und Christentum sind unvereinbar  
  Referent: Bischof Dr. Gerhard Feige (Magdeburg)  

  Die Erklärung der Deutschen Bischofskonferenz 
mit dem Titel �Völkischer Nationalismus und 
Christentum sind unvereinbar�, die im Februar 
2024 einstimmig verabschiedet wurde, stellte 
fest, dass die AfD für Christen nicht wählbar sei, 
da völkisches Gedankengut, das Menschen auf-
grund ihrer Herkunft diskriminiert, fundamental 
gegen christliche Werte verstößt und eine Ge-
fahr für Deutschland darstellt, weshalb kirchli-
che Ämter für AfD-Funktionäre nicht tragbar 
sind. Der stellvertretende AfD-Bundessprecher 

Stephan Brandner hatte daraufhin den Bischö-
fen ein �durchschaubares Wahlkampf- und 
Ablenkungsmanöver� und Polithetze und Dreis-
tigkeit vorgeworfen. Die EKD-Synode dagegen 
stellte sich hinter die Aussagen der katholischen 
Bischofskonferenz. Die Ratsvorsitzende Bischö-
fi n Kirsten Fehrs sagte: Die Erklärung der Bi-
schöfe und der Beschluss der EKD-Synode vom 
Dezember 2023 lägen klar auf einer Linie.  
  Im nächsten Montagsgespräch mit Bischof Dr. 
Gerhard Feige soll es um die Haltung der Kir-
chen zu den aktuellen Entwicklungen in der Po-
litik im Wahljahr 2026 gehen. Dabei gehe es um 
die grundsätzliche Entscheidung, �ob wir wei-
terhin in einer freiheitlichen Demokratie leben 
wollen oder tatenlos zusehen, wie diese immer 
mehr demontiert und untergraben wird“ (Zitat: 
Dr. Gerhard Feige).  
  Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.  

Mo., 1.6., 20 Uhr, Pauluskirche   
 Bischof Dr. Gerhard Feige    Quelle: kna.de   Bischof Dr. Gerhard Feige    Quelle: kna.de  

Gemeindefest der Paulusgemeinde

Herzlich laden wir ein zum Gemeindefest 
der Paulusgemeinde.
Folgendes Programm haben wir vorbereitet:

14:00 Uhr  Pauluskirche
Musical: Paulus, der Aussteiger (Urauff.)
Kinderchor und Band der Paulusgemeinde
Musik und Leitung: KMD Andreas Mücksch 
Texte: Friedhelm Kasparick
Drehbuch und Regie: Hendrik Berenbruch

15:30 Uhr  Pfarrgarten
Kaffeetrinken
mit Spiel und Spaß, verschiedenen Ständen 
und Angeboten

17:00 Uhr  Pauluskirche
Musikalische Abendandacht
Barock und Virtuos: Werke von Bach, Hän-
del, Vivaldi
Posaunenchor der Paulusgemeinde
Leitung: KMD Andreas Mücksch

18:00 Uhr  Pfarrgarten
Wer will am Grill
Fröhlicher Ausklang

Bitte geben Sie Ihre Kuchen- und Salatspen-
den im Gemeindehaus ab. Vielen Dank!

Sa., 13.6., ab 14 Uhr, Pauluskirche

PAULUSGEMEINDE
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Arbeitskreis Offene Pauluskirche
„Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig 

und beladen seid!“ - Diese einladenden 

Worte sagt Jesus im Matthäusevangelium. 

Dumm nur, wenn dann die Türen verschlos-

sen sind. Eine Kerze anzünden und eine 

Sorge still vor Gott bringen. Zum ersten Mal 

eine Kirche betreten und staunen. Das eige-

ne Gotteshaus stolz dem weitgereisten Be-

such zeigen. - Das geht nur, wenn jemand 

da ist, der die Kirche offenhält. Am besten 
zu zweit, das ist abwechslungsreicher, und 

man kann sich die Aufgaben teilen.
Helfen Sie mit an einigen Nachmittagen am 
Wochenende zwischen 15 Uhr und 17 Uhr? 

Dann kommen Sie zum Planungstreffen für 
die Herbstsaison am 1. Juli um 20 Uhr ins 

Gemeindehaus. Damit in Erfüllung geht, 
was Jesus versprochen hat. Wir wollen doch 

seine Kirche sein!

Christoph Eichert

Mi., 1.7., 20 Uhr, Paulusgemeindehaus

Gemeindeversammlung

Der neu gewählte Gemeindekirchenrat lädt 
herzlich zu einer Gemeindeversammlung 
am 14. Juni nach dem Gottesdienst in die 
Pauluskirche ein. Es wird um „Steine“ gehen 
und alles, was mit dem Umbau zu unse-
rem barrierefreien Gemeindehaus zusam-
menhängt. Außerdem werden „Beine“ ein 
Thema sein: Der GKR berichtet von seiner 

Klausur und über seine Gedanken für ein 
vielfältiges Gemeindeleben.
Nutzen Sie gerne die Gelegenheit zum Fra-
gen und Austauschen.

Ulrike Germann, GKR-Vorsitzende

So., 14.6., 11 Uhr, Pauluskirche

Bibelkurs: Gleichnisse Jesu

Der nächste Bibelkurs beschäftigt sich mit den 
Gleichnissen Jesu. Welche Botschaft steckt in 
den Gleichnissen, Parabeln, Beispielerzählun-
gen und Bildworten, die von Jesus überliefert 
worden sind? Welche Bedeutung haben sie 
für unseren Alltag und wie unterschiedlich 

kann man sie deuten?
Interessenten sind immer herzlich eingeladen.

Friedhelm Kasparick

Di., 16.6., 17 Uhr, Paulusgemeindehaus

Familienkirche am 28. Juni

Herzliche Einladung zur Familienkirche. Mit 
viel Spaß und in einer freundlichen Atmo-
sphäre wollen wir einen Gottesdienst feiern. 
Anschließend wollen wir hinter der Kirche bei 
einem leckeren Eis und einem Mit-Bring-Buf-
fet das sommerliche Wetter genießen. Brin-

gen Sie doch gerne etwas für das Buffet mit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Jule Hinrichs, Ulrike Germann und Team

So., 28.6., 10 Uhr, Pauluskirche

PAULUSGEMEINDE
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

07. Juni | 1. Sonntag nach Trinitatis
09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Karsten Müller)
10:00 Pauluskirche    Gottesdienst (Friedhelm Kasparick)

14. Juni | 2. Sonntag nach Trinitatis                                   
10:00 Pauluskirche    Gottesdienst zur Tauferinnerung (Christoph Eichert),
         anschließend Gemeindeversammlung (siehe unten und Seite 6)
10:30 Heilandskirche   Familiengottesdienst (Martin Schmelzer), anschließend Kirchen-
	 	 	 	 	 	 	 	 	 kaffee	(siehe	Seite	12)

21. Juni | 3. Sonntag nach Trinitatis
09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer)
10:00 Pauluskirche    Gottesdienst mir Abendmahl (Friedhelm Kasparick)
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer)

28. Juni | 4. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Pauluskirche    Familienkirche (Jule Hinrichs, Ulrike Germann & Team), s. S. 7
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit neuen Liedern u. Chor (Sonja Bartsch), s. S. 11
         
05. Juli | 5. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst (Martin Schmelzer)

*** Bitte beachten Sie, dass die Paulus-Gottesdienste vom 5.7. bis 16.8. schon um 9.30 Uhr beginnen!

  Gottesdienst zur Tauferinnerung  

  �Du bist mein geliebter Sohn, du bist meine 
geliebte Tochter!�, sagt Gott zu jedem Men-
schen, der getauft wird. Diese Liebe hält un-
ser ganzes Leben lang, und das wollen wir 
feiern. Bringen Sie, wenn Sie haben, Ihren 
Taufspruch mit. Und empfangen Sie auf's 
Neue Gottes Segen!   

  Christoph Eichert  

So, 14.6., 10 Uhr, Pauluskirche
     Foto: der_Niels/Pixabay       Foto: der_Niels/Pixabay  

So finden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

GOTTESDIENSTE | PAULUSGEMEINDE
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Alle Termine auf einen Blick

Mo 01.06. 20:00 Pauluskirche   Montagsgespräch: Bischof Feige (siehe Seite 6)

Mi 10.06. 10:00 Paulusgem.-haus  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 14)
Mi 10.06. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Do 11.06. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen (siehe Seite 11)
Fr 12.06. offen	 Heilandskirche  Konfirmanden-Exkursion	nach	Torgau	(siehe	Seite	11)	
Sa 13.06. 14:00 Pauluskirche&Pfarrg. Gemeindefest (siehe Seite 6)
So 14.06. 11:00 Pauluskirche   Gemeindeversammlung	(siehe	Seite	7)

Di 16.06. 10-12 Gem.-haus Trotha  Regionaler Seniorenmusizierkreis (siehe Seite 13)
Di 16.06.	 17:00	 Paulusgem.-haus  Bibelkurs:	Gleichnisse	Jesu	(siehe	Seite	7)
Di. 16.06. 19:00 St.-Briccius-Kirche  Sommerliche Abendserenade (siehe Seite 13)
Mi 17.06. 20:00 Paulusgem.-haus  Gesprächskreis	Blaue	Stunde	
Do 18.06. 14:00 Gem.-haus Trotha  Regionaler Senioren-Gemeindenachmittag (siehe S. 13)
Fr 19.06. 08:45 Hauptbahnhof   Diakoniekreis&Café Kroküsschen: Fahrt nach Sgh. (s.u.)
Sa 20.06. 16:00 Heilandskirche  Chorkonzert	mit	TonArt	(siehe	Seite	12)

Di 23.06. 18:00 Heilandskirche  Handarbeitstreff
Di 23.06. 19:30 Gem.-haus Trotha  Erzählcafé:	Landesbischof	Friedrich	Kramer	(siehe	S.	14)
Di 23.06. 20:00 Paulusgem.-haus  Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
Mi 24.06. 18:30 Heilandskirche  Friedensgebet
Fr 26.06. 16-19 Gem.-haus Trotha  Regional: Teenietreffen (siehe Seite 14)

Mo 29.06. 19:00 Paulusgem.-haus  Handarbeitstreff
Di 30.06. 19:30 Heilandskirche  Gemeindeabend	mit	Dr.	Horst	Bartsch	(siehe	Seite	13)
Di 30.06. 19:30 Pfarrhaus Mötzlich	 Gesprächskreis	30plus
Mi 01.07. 20:00 Paulusgem.-haus  Arbeitskreis	Offene	Pauluskirche	(siehe	Seite	7)

Diakoniekreis & Café Kroküsschen auf Reisen

Oft haben sie Blumen für andere - die Enga-
gierten im Diakoniekreis und im Café Kro-
küsschen. Nun freuen wir uns selbst an den 
Blumen im Rosarium in Sangerhausen, denn 
am 19. Juni findet unser jährlicher Sommer-
ausflug statt. Treffpunkt ist um 8:45 Uhr in der 
Bahnhofshalle. Zug und Stadtbus bringen uns 
dann ans Ziel. Eine Rosenführung erwartet 
uns, ein stärkendes Mittagessen und ein sü-
ßes Kaffeetrinken, wer mag, gern mit Rosen-
torte. Gegen 18 Uhr sind wir wieder zurück. 
Übrigens: Wenn Sie kommunikativ sind und 

neugierig auf Menschen, freuen wir uns, 
wenn Sie den Diakoniekreis verstärken. Wir 
besuchen ältere Menschen im Auftrag der 
Gemeinde zum Geburtstag, sind aufmerk-
sam, wenn jemand Hilfe braucht, lindern 
Einsamkeit, lösen Freude aus. Kommen Sie 
zu unserem nächsten Treffen dazu oder spre-
chen Sie mich einfach an!

Christoph Eichert

Fr., 19.6., 8:45 Uhr, Hauptbahnhof

TERMINE | REGIONALES
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Gemeindegruppen und Kreise

Paulusgemeinde 
montags	 	 3x	monatlich	17:00	&	18:00	Uhr	Konfirmandenkurs	7.	Klasse
	 	 	 	 jeden	letzten	Mo.	im	Monat	19:00	Uhr	Handarbeitstreff	(Raum	12)
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Montagsgespräch	(Gemeindehaus)	
dienstags	 	 14:45-15:30	Uhr	Kinderkirche	(1.	Klasse)	|	15:45-16:45	Uhr	Kinderkirche	(2.	Klasse)
	 	 	 	 17:00-18:00	Uhr	Kinderkirche	(3.+4.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	17:00	Uhr	Bibelkurs
	 	 	 	 jeden	1.	Di.	im	Monat	18:00	Uhr	Gebet	für	unsere	Gemeinde	
	 	 	 	 1x	monatlich	19:00	Uhr	Christlich-Muslimischer	Gesprächskreis	
mittwochs		 jeden	2.	Mi.	im	Monat	10:00	Uhr	Frühstücks-Café	„Auf	(S)ein	Wort!“
	 	 	 	 15:00	Uhr	Kindergartenchor	|	17:00	Uhr	Kinderchor	(1.-6.	Klasse)
	 	 	 	 17:00	Uhr	Konfirmandenstunde	(8.	Kl.)	|	18:00	Uhr	Posaunenchor	|	19:30	Orchester	
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Gesprächskreis	„Blaue	Stunde“	
donnerstags	 1x	monatlich	15:00	Uhr	Mittelaltertreff	(Senioren)
	 	 	 	 18:00	Uhr	Jugendchor	|	19:00	Uhr	Junge	Gemeinde	|	19:30	Uhr	Pauluschor	
freitags	 	 09:30	Uhr	Krabbelgruppe	in	Heilig-Kreuz	(Gütchenstr.	21),	Leitung:	Anna	Exner
	 	 	 	 (Tel.	68666773)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreffen	(5.+6.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:30-18:30	Uhr	Konfirmandenkurs	7.	Klasse
samstags	 	 10:00-12:00	Uhr	Anonyme	Alkoholiker	(AA)	Raum	7	
Taufseminar		 für	Erwachsene	bitte	bei	Pfarrer	Christoph	Eichert	erfragen	
Flötenkreise		 bei	Frau	Wache	dienstags+mittwochs	nach	Vereinbarung	(Tel.	5231056)
Offene Kirche	 an	Wochenenden	und	Feiertagen	15:00-17:00	Uhr	(Ostern	bis	Reformationstag)

Heilandsgemeinde 
montags	 	 14:30-15:30	Uhr	Christenlehre	(1.-4.	Klasse)	
dienstags  jeden	4.	Di.	im	Monat	18:00-19:30	Uhr	Handarbeitstreff		
mittwochs  jeden	3.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Diakoniekreis	(Besuchskreis	der	Region)
	 	 	 	 jeden	3.	Mi.	im	Monat	17:00-20:00	Uhr	Konfirmandentreffen	(in	Trotha)
																		 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	17:00-19:00	Uhr	Konfirmandentreffen	(in	Heiland)
	 	 	 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	18:30	Uhr	Friedensgebet
donnerstags		 jeden	1.	Do.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Café	Kroküsschen	(offene	Seniorenrunde)
	 	 	 	 19:00	Uhr	Chor		
freitags  1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreffen	(5.+6.	Klasse)

St.-Pankratius-Gemeinde
dienstags  jeden	letzten	Di.	im	Monat	19:30	Uhr	Gesprächskreis	„30plus“
mittwochs  jeden	2.	Mi.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Gemeindenachmittag

REGELMÄSSIGES
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  Rückblick: Zwei Chöre am Sonntag Jubilate  

  Einen gelungenen musikalischen Gottesdienst 
gestaltete der Chor der Heilandsgemeinde am 
26. April gemeinsam mit dem St.-Marienchor 
Roßlau. Dessen klanglichen Rahmen bildete die 
Missa Festiva von Christopher Tambling, in der 
sich traditionelle Klänge mit stimmungsvollen 
populärmusikalischen Harmonien verbinden. 
Darüber hinaus erklang Felix Mendelssohn 
Bartholdys bekannte Vertonung der Lutherwor-
te Verleih uns Frieden. Wir danken dem St.-Ma-
rienchor und seiner Leiterin Ekaterina Leontjewa 

herzlich für den Besuch! Im Rahmen eines Ge-
genbesuchs in Roßlau Ende September werden 
wir beide Werke nochmals gemeinsam auff üh-
ren.  
  Der Chor der Heilandsgemeinde ist das nächs-
te Mal am  28. Juni  zu hören. Gemeinsam mit 
Pfarrerin i. R. Sonja Bartsch gestalten wir einen 
Gottesdienst mit neuen Liedern, unter anderem 
aus dem Gesangbuch �Durch Hohes und Tiefes�.  
Kontakt: Burkhard Sereße (Chorleiter), Tel. 0152-

27193547   

     Foto: Jörg Kümmerlöwe  

Café Kroküsschen im Juni

Herzliche Einladung zum Café Kroküsschen 
in diesem Monat!
Pfingsten liegt hinter uns. Es ist das Fest der 
Kirche und des Heiligen Geistes. Im April 
war ich auf der Insel Iona (Westschottland) 
und habe die dortige ökumenische Kom-
munität besucht. Davon und vielleicht auch 
von anderen Kommunitäten möchte ich 

Ihnen berichten - und nicht zuletzt davon, 
welche Möglichkeiten das Zusammenleben 
dort bietet, welche Impulse von Orten wie 
diesem ausgehen für das Leben der Kirche 
in Nah und Fern.

Martin Schmelzer

Do., 11.6., 14 Uhr, Heilandskirche

Konfirmandenexkursion
Im vergangenen Jahr waren wir nach Buchen-
wald gefahren. In diesem Jahr soll es am 12. Juni 
nach Torgau in den Jugendwerkhof gehen. Eine 
der sehr dunklen Seiten der DDR: Hier wurden 
Kinder und Jugendliche, die nicht ins System 
gepasst haben, mehr oder weniger eingesperrt, 

um sie „umzuerziehen“. Das Haus des Jugend-
werkhofs existiert noch und darin ist eine zeitge-
schichtliche Ausstellung. 
Weitere Infos bei mir.

Martin Schmelzer

Fr., 12.6., noch offen

HEILANDSGEMEINDE
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Chorkonzert mit TonArt: „…und dann mit dir“

Der Kammerchor TonArt Halle lädt Sie ganz 
herzlich ein zu einem Chorkonzert in der Hei-
landskirche am 20. Juni um 16 Uhr.
Freuen Sie sich auf einen Nachmittag voller 
starker Gefühle: Unter dem Titel „…und dann 
mit dir – Lieder über Hingabe, Sehnsucht & 
Zusammenhalt“ möchten wir alle Facetten 
der Liebe musikalisch aufblitzen lassen.
Ob sich verzehrender mittelalterlicher Min-
negesang, ob ausschweifendes Renaissan-
ce-Chanson, flehendes Volkslied, sittsam 
begehrendes romantisches Lied oder weh-
mütiger Popsong und so manches dazwi-
schen, geleiten wir Sie musikalisch durch 
die wunderbare und zugleich manchmal 
schmerzvolle Welt der Liebe. Spüren Sie das 
unsichtbare Band, das die Protagonisten 
„unserer“ Lieder miteinander verbindet.
Wir freuen uns darauf, diese spannende Rei-
se durch Zeiten und Genres gemeinsam mit 
Ihnen zu erleben!

Musikalische Leitung: Lukas Zehle
Musikalische Assistenz: Josefine Beyrich

Der Eintritt ist frei. Über Spenden für die 
Chorarbeit und für die Gemeinde freuen wir 
uns.

Ihr Lukas Zehle, Chorleiter

Sa., 20.6., 16 Uhr, Heilandskirche

 Foto: Robby Woitke

Auch in diesem Jahr unternehmen wir eine 
Gemeindefahrt für ALLE, und es geht nach 
Weißenfels.
Die Heilandsgemeinde plant diese Ge-
meindefahrt für Sonnabend, den 19. 

September. Los geht es um 9 Uhr in der 
Dessauer Straße (hinter der Endhaltestel-
le), zurück werden wir uns gegen 16 Uhr 
von Weißenfels nach Halle auf den Weg 

begeben. Ein Bus mit 48 Sitzplätzen ist be-
reits angemietet.
Gern dürfen sich auch Gemeindemitglie-
der aus unserem Gemeindeverbund per 
Mail unter p.balschun@gmx.de voranmel-
den. Über alles Weitere berichten wir im 
nächsten Gemeindebrief.

Ihr GKR der Heilandgemeinde

Ausblick: Gemeindefahrt - bitte vormerken!

Familiengottesdienst

Mit den Kindern der Christenlehre habe ich 
ein Stück in Anlehnung an die Jonageschich-
te geschrieben. Die erste Hälfte stammt da-
bei von den Kindern der Heilandsgemeinde, 
die zweite Hälfte von den Christenlehre-
kindern aus Trotha. Wir werden im Gottes-

dienst die Geschichte erzählen, spielen und 
besingen und laden alle dazu herzlich ein.

Martin Schmelzer

So., 14.6., 10:30 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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Gemeindeabend

Sie sind herzlich eingeladen zu unserem nächs-
ten Gemeindeabend am 30.6. zu dem Thema: 
„Was heißt: Nie wieder?“
Es erwartet Sie an diesem Abend eine Lesung 
aus einem Sachbuch über den berühmten Maler 
Gerhard Richter und das Drama seiner Familie, 
speziell im Dritten Reich. Die Themen Euthanasie 
und Rassenhygiene werden hier an persönlichen 
Schicksalen deutlich.
Nach dem 2. Weltkrieg und nach der politischen 
Wende haben wir in der Überzeugung leben 
können, dass Menschenrechte, Völkerrecht und 

Menschenwürde in Zukunft unantastbar sind.
Besonders in der jetzigen brisanten Zeit, auch 
vor den nächsten Wahlen, wollen wir zum Nach-
denken anregen, welches Menschenbild damals 
hinter dieser Politik des Nationalsozialismus 
stand und was diese Ideologie mit unserem 
heutigen christlichen Verständnis und der Bot-
schaft Jesu zu tun hat. Was heißt in diesem Zu-
sammenhang: Nie wieder?

Horst Bartsch

Di., 30.6., 19:30 Uhr, Heilandskirche

Sommerliche Abendserenade

„Mein Herz ist bereit zu singen und zu loben“ 

– 115 Jahre Chor St. Briccius

Wir freuen uns über dieses besondere Jubiläum 
und laden die Gemeinde, alle Interessierten und 
Musikbegeisterte an diesem Abend in unsere 
Kirche zu einer sommerlichen Abendserenade 
ein. Es erwartet Sie ein festlich-sommerliches 
Chorprogramm, in dem wir den Kirchenraum 

durch Gesang und Musik zum Lobe Gottes er-
füllen wollen.
Anschließend gibt es eine Sommerbowle und 
ein gemütliches Beisammensein rund um die 
Kirche. Kleine Köstlichkeiten zum Teilen sind 
willkommen!

Im Namen des Chores: Elisabeth Opitz

Di., 16.6., 19 Uhr, Trothaer Kirche

Regionaler Senioren-Gemeindenachmittag

Freuen Sie sich auf ein sommerliches Mitein-
ander, durch welches wir uns mit Andacht und 
geistlichem Wort über Gottes Nähe und Ge-
borgenheit freuen dürfen.
Die Musik des Seniorenmusizierkreises, die 
liebevoll geschmückten Tische im Trothaer 

Gemeindehaus, Kuchen und Kaffee werden 
unser Beisammensein begleiten.

Martin Schmelzer und Elisabeth Opitz

Do., 18.6., 14 Uhr, Trothaer Gemeindehaus

Seniorenmusizierkreis

Herzliche Einladung! Wir musizieren einmal 

monatlich (meist ist es der 4. Dienstag) uns zur 

Freude und bereiten die musikalische Mitwir-

kung zu gemeindlichen Veranstaltungen vor.

In unserer Musizierrunde erklingen Celli, Klavier, 

Bratsche, Violinen und Flöten. Gerne können Sie 

mit Ihrem Instrument unseren Kreis erweitern. 

Ihre Elisabeth Opitz

Di., 16.6., 10-12 Uhr, Trothaer Gemeindehaus

HEILANDSGEMEINDE | REGIONALES
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Erzählcafé: Lieber wehrhaft als kriegstüchtig

Lieber wehrhaft als kriegstüchtig - unter die-
sem Thema steht ein Abend mit Landesbi-

schof Friedrich Kramer im Trothaer Gemein-
dehaus am 23. Juni um 18 Uhr.
Es gab im Kirchspiel Trotha den Wunsch - 
schon in der Friedensdekade -, sich zu den 
friedenspolitischen Positionen der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland auszutauschen. 
Friedrich Kramer wird einen kurzen Vortrag 
halten und dann mit uns ins Gespräch kom-
men im Format des Erzählcafés. Dieses Format 
haben wir als Gemeindekirchenrat mit Hilfe 
von Grit Michelmann in einem letzten Treffen 
im Februar begonnen und es soll fortbeste-
hen: als eine Möglichkeit sich auszutauschen 
und Stimmen zu hören, die sonst eher leise 
sind.
„Lieber wehrhaft als kriegstüchtig“ - diesen 
Titel haben wir gewählt, weil es immer auch 

Abwehr braucht, Aggression als Korrektiv oder 
um Dinge zu klären. Ich denke, dass es durch-
aus gut ist, hin und wieder die eigene Wut zu 
spüren. Wenn dies nicht geschieht, bricht sie 
sich Bahn in größeren Kontexten oder wird 
gar missbraucht. Wir Deutschen haben da-
mit Erfahrung. Tiefgreifende. So tief, dass sie 
unser Selbstverständnis, unseren Patriotismus 
zerstört hat. Es braucht Stimmen, die im Blick 
auf unsere Geschichte - und ja, auch im Blick 
auf die Bibel - deutlich werden lassen, dass 
Krieg keine Lösung sein kann für die Konflikte 
unserer Gegenwart. Nicht im Blick auf mögli-
che Feinde. Nicht im Blick auf Fremde. Nicht 
im Blick auf Menschen, die uns nicht gefallen.
Herzliche Einladung!

Martin Schmelzer

Di., 23.6., 18 Uhr, Trothaer Gemeindehaus

Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ 

Herzliche Einladung zur monatlichen Früh-
stücksrunde ins Paulusgemeindehaus.
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud!“ Es 
beginnt die Urlaubs- und Ferienzeit und die 
Freude, gemeinsame Stunden in der Natur zu 
verbringen.
Das Göttliche in der Natur dankbar entdecken 
zu können, darüber wollen wir uns freuen und 
ins Gespräch kommen.
Vielleicht haben Sie ein Lied, ein Gedicht oder 
eine kleine Anekdote, die unsere Freude auf 

den Sommer teilt.
Seien Sie ermutigt zu kommen und freuen Sie 
sich auf das morgendliche Beisammensein mit 
frischem Kaffeeduft und leckeren Köstlichkei-
ten, die zum Teilen mitgebracht werden.
(Nach der Sommerpause treffen wir uns wie-
der am 9. September.)

      Elisabeth Opitz und Team

Mi., 10.6., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus

Teenietreffen im Juni
Wir laden zum Abschlusstreffen nach Trotha ein. 
Die Kinder der sechsten Klasse werden verab-

schiedet. Eingeladen sind aber auch die Kinder, 
die ab dem kommenden Schuljahr zum Teenie-

treffen kommen.

Wir treffen uns zum gemeinsamen Grillen, Spie-

len und zum Singen. Herzliche Einladung!
     Bettina Weise und Martin Schmelzer

Fr., 26.6., 16-19 Uhr, Trothaer Gemeindehaus

REGIONALES
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Frau Grunert | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 15-16 Uhr | E-Mail: pfarramt.HAL.Heiland@ekmd.de 
amt. Vors. d. GKR  Heiland: Pfarrer Martin Schmelzer| Pfarrstr. 5 | Tel. 56643943 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3612)

Vors. des GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3613) 

Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Fr. Gienke | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Geöffnet Mo 16-18 | Di 9-12 & 17.30-19 | Mi 8-12 | Do 9-12 & 17-19 | Fr 10-12 Uhr 
E-Mail: pfarramt.HAL.Paulus@ekmd.de 
Website & Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale | Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
       (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3615) 
Vors. des GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: christoph.eichert@ekmd.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: friedhelm.kasparick@ekmd.de
Sprechzeit: Mo 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer@ekmd.de 
Gemeindepädagogin Jule Hinrichs
Tel.: 0151-74582462 | E-Mail: jule.hinrichs@ekmd.de       Paulusgemeinde:

Kantor KMD Andreas Mücksch
Tel. 0163-8433320 | E-Mail: andreas.muecksch@ekmd.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Leitung: Beate Schröter 
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